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Die Entſcheidung über die Militärvorlage
Zwar wird die zweite Leſung der Militärvorlage erſt am

Donnerstag beginnen aber die Entſcheidung über den Geſetz
entwurf iſt bereits am Sonnabend gefallen Heute zweifeltkein Menſch mehr an der Aunahme der beantragten Heere

Wir haben ſeit dem Wahlausfall beſtändig die
beſtimmte Meinung ausgeſprochen daß das Zuſtandekommen
des Geſetzes geſichert und Graf Caprivi als Sieger aus dem
Kampfe hervorgegaugen ſei Wenn man ſich an einzelnen
Stellen noch bis in die letzten Tage bemühte ein ungünſtiges
Stimmverhältniß herauszurechnen ſo war hier der Wunſch
der Vater des Gedankens Wer die Dinge unbefangen
beobachtete der mußte wiſſen daß eine Ablehnung des Ent
wurfes im neuen Reichstage ausgeſchloſſen war ſelbſt wenn
nicht die kleineren Gruppen die ihre Haltung von beſtimmten
Bedingungen abhängig machten einmüthig zu Gunſten der
Vorlage eintreten Denn es beſteht auch bei der Oppoſition
aſt ausnahmslos eine ſolche Abneigung gegen wiederholte

ahlen daß die Vorlage angenommen worden wäre im
äußerſten Falle infolge der zahlreichen Stimmenthaltungen
beſonders aus der Mitte des Centrums

Jetzt haben ſich die Verhältniſſe geklärt und nach den Reden
vom Sonnabend iſt kein Zweifel daß ſowohl die freiſinnige
Vereinigung wie die Antiſemiten Böckel ſcher Obſervanz wie
endlich die Polen einmüthig für die Vorlage ſtimnen werden
Unbedingt und ohne alle Verklauſulirung haben die Polen
eine derartige Erklärung abgeben laſſen Man hatte wieder
holt verſichert an die einmüthige Zuſtimmung der Polen zu
der Vorlage ſei gar nicht zu denken eher ſei anzunehmen daß
die Polen jetzt im Gegenſatze zu der früheren Abſtimmung ein
müthig mit Nein ſtimmen würden vorausgeſetzt daß der
Fraktionszwang verkündet werde denn thatſächlich ſei die
Mehrheit der Polen gegenwärtig der Vorlage abgeneigt Dieſe
Selbſttäuſchung iſt ſchnell zerſtört worden Der Abgeordnete
v Jazdzewski hat nicht nur im allgemeinen die Zuſtimmung
der Polen zu dem Geſetzentwurfe erklärt ſondern auch ver
ſichert daß dieſer Beſchluß einſtimmig von der Fraktion ge
faßt worden ſei Die Polen aber zählen im gegenwärtigen
Reichstage 19 Mann und ihr Votnum fällt daher ins Gewicht
Die Antiſemiten haben im früheren Reichstage gegen die Vor
lage geſtimmt die Antiſemiten von der Farbe der Herren Böckel
Zimmermann und Werner die ſich jetzt deutſche Reformpartei
nennen Schon während der Wahlbewegung konnte man eine
Einlenkung bemerken So ließ beiſpielsweiſe Zimmer
mann in Dresden die Erklärung abgeben daß er für die
Vorlage zu ſtimmen bereit ſei wenn die zweijährige Dienſt
zeit geſetzlich feſtgelegt und die Koſten ihrer Durchführung
nicht den minder bemittelten Volksklaſſen aufgebürdet werden
Jn ſeiner Rede bei der erſten Leſung hat Herr Vöckel jetzt
von der geſetzlichen Feſtlegung der Dienſtzeit kaum geſprochen
Er betonte nur noch die Steuerfrage und befleißigte ſich im
übrigen eines Tones den auch ein Sozialdemokrat anſchlagen
könnte Jmmerhin zeigte ſich Herr Böckel im allgemeinen von
den Erklärungen des Grafen Caprivi befriedigt und an eine
Ablehnung der Vorlage durch die Antiſemiten iſt nicht mehr
zu denken

Mit Spannung hatte
Rickert über die
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man der Auslaſſung des Abg
altung der freiſinnigen Vereinigung entgegen

eſehen Herr Rickert ſtellte noch nicht mit Sicherheit dieJuſtinmug ſeiner Freunde zu der Vorlage in Ausſicht wohl

aber vertheidigte er im allgemeinen die Verſtärkung der Wehr
kraft ſo lebendig und proteſtirte ſo entſchieden gegen die
Anſchauung als ſei die Opferfreude auf militäriſchem Gebiete
unvereinbar mit der feſten Treue gegen den Liberalismus auch
gab er der Hoffnung es werde zu einer Verſtändigung
mit der Reichsregierung in der Frage der geſetzlichen Sicherung
der Dienſtzeit kommen ſo ſtarken Ausdruck daß über die
ſchließliche Abſtimmung der freiſinnigen Vereinigung nirgends
ein Zweifel bleiben kann Mit dieſer Rede Rickert s war nicht
nur das Jntereſſe an den Verhandlungen ſondern ein überaus
ſeltener Fall ſogar die Rednerliſte im Reichstage erſchöpft Es
bedurfte nicht erſt der Annahme eines Schlußantrages da der
Schluß von ſelbſt herbeigeführt war as iſt ein charakte
riſtiſches Zeichen für die allgemeine Ueberſättigung mit mili
täriſchen Debatten

Die Militärvorlage wird alſo angenommen werden Man
rechnet heute bereits auf eine Mehrheit von über 30 Stimmen
Die weitere Verhandlung wird ſich ar um den An
trag der Abg Prinz Carolath und Röſicke über die Dienſtzeit
S Der Antrag entſpricht jenem Vorſchlage den Herr
v Bennigſen in der Kommiſſion gemacht hat Die zweijährige
Dienſtzeit ſoll jedenfalls geſetzlich ſo lange feſtſtehen als nicht
unter die durch das neue Geſetz bewilligte Präſenzziffer her
untergegangen wird Der Antrag iſt inſofern berechtigt als
die Kompenſationen für die zweijährige Dienſtzeit nur ſo lange
dauern können als die zweijährige Dienſtzeit ſelbſt gehalten wird
und als es jedenfalls unbillig iſt die Dienſtzeit nur auf Zeit
W r die Steuern aber unbefriſtet zu eir glauben daß für den Antrag Carolath ſich eine Mehrheit
im Reichstage finden und auch Graf Caprivi dieſer Aenderung
des Entwurfes ſeine Zuſtimmung nicht vorenthalten wird
Vermuthlich wird der Schluß des Reichstages alsdann ſchon
an dieſem Sonnabend ſtattfinden können Graf Caprivi hat
geſiegt ſeine Stellung hat eine weſentliche Befeſtigung erfahren
und wie ſich die Dinge dann in Zukunft weiter abſpielen das
ruht im oße der Götter Aber es iſt nicht unmöglich daß
hier abermals die Ereigniſſe eine Wendung nehmen welche
gerade den Erwartungen der gewiegteſten Parteipolitiker hand
greiflich widerſpricht Es könnte ſich zeigen daß Graf Caprivi
indem er ſeine Stellung verbeſſert hat die Verbeſſerung auch
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Deutſches Reich
Berlin 8 Juli Der Kaiſer und die Kaiſerin unker

nahmen Freitag abend an Bord des Dampfers Alexandra
eine Waſſerparlie nach der Pfaueninſel wo die Abendtafel be
reitet war Geſtern vormittag empfing der Kaiſer den Chef des
Generalſtabes Grafen v Schlieffen J und den Chef des Militär
Kabinets v Hahnke zum Vortrage ferner um 11 Uhr den
Kultusminiſter Dr Boſſe den Präſidenten des Evangeliſchen
Oberkirchenrathes Dr Bärkhauſen den Profeſſor Adler und
Herrn v Mirbach Nachmittags entſprach der Kaiſer einer Ein
ladung des Offiziercorps des Lehr JnfanterieBataillons zur
Mittagstafel Die Kaiſerin begab ſich geſtern mittag nach
der Kirche in Boruſtedt und wohnte daſelbſt der Trauung des

wrhigers Keßner bisherigen Erziehers der Kaiſerlichen Prin
zen bei

9 Juli Der Kaiſer entſprach geſtern abend 8 Uhr einer
Einladung des Offiziercorps des LehrJnfanterieBataillons zur
Abendtafel nach dem Kaſino Heute vormittag hatten der
Kaiſer und die Kaiſerin mit ihrer Umgebung dem Gottesdienſte
in der Friedenskirche in Potsdam beigewohnt Mittags 12 Uhr
empfing der Kaiſer im Neuen Palais das Präſidium des
9 t chstages in der bei Beginn der Reichstagsſeſſion üblichen
Audienz

g Berlin 8 Juli Geſchlagen iſt die erſte Schlacht auf dem
Boden des neuen Reichstages in dem Kampf um die
Militär Vorlage Wie ſteht es um den Erfolg dieſes erſten
Treffens wie haben ſich die Linien hüben und drüben verſchoben
Aus der Perſpektive eines ruhigen Beobachters geſehen läßt ſich
wohl jetzt ſchon feſtſtellen daß eine Mehrheit für die Vorlage
beſtimmt zu erwarten iſt wenn nicht etwa auf Seiten der Re
gierung noch verhängnißvolle Fehler gemacht werden Die Frage
der Deckungskoſten iſt augenblicklich ihr ſchwächſter Punkt und
auf ihn konzentriren die Gegner der Vorlage alle ihre Angriffe
Wenn es der Regierung geglückt wäre ein feſtes Steuer Pro
gramm im Sinne der Thronrede und den vom Reichskanzler nach
träglich abgegebenen Aeußerungen vorzulegen dann hätte ſie heute
viel leichteres Spiel und brauchte ſich nicht von einem Herrn

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Anngahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Bravorufen des Centrums gegen die Vorlage zu ſtimmen Preiß
ein noch ziemlich junger Mann iſt von Berufswegen der Rede
mächtig er iſt Rechtsanwalt und ſcheint dazu auserſehen den
Pfarrer Winterer als Chorführer der Proteſtler abzulöſen
Zu Schluß der Sitzung geſtaltete ſich die Scene noch ziemlich
dramatiſch als Abg Rickert unter dem Hohngelächter der Sozial
demokraten und einiger ſeiner früheren politiſchen Freunde für die
Vorlage ſprach Zu Beginn der Sitzung hatte Rickert ein ſehr
langes Geſpräch mit dem Reichskanzler gehabt und war von
dieſem mit einem ſehr herzlichen Händedruck verabſchiedet worden
Durch die gegen ihn fortgeſetzt erfolgenden Angriffe von Seiten
der freiſinnigen Volkspartei iſt Rickert ſchon dahin gelangt daß er
heute ausxief Jch müßte aus der liberalen Partei ausſcheiden
wenn dieſe es mir unmöglich machte für meine Ueberzeugung für
die Militär Vorlage einzutreten Unzweifelhaft werden die drei
letzten Tage der nächſten Woche nur der 2 Lefüng gewidmet
ſein da noch viele Abgeordnete ihren Standpunkt gegenüber der
Vorlage klarlegen wollen

S Berlin 8 Juli Beim Zuſtandekommen der Wirth
ſchaftlichen Vereinigung im neuen Reichstage welche auf An
regung des Bundes der n unter dem Vorſitze
des Herrn v Ploetz ſoeben gegründet iſt hat die Regierung
wie wir hören alle Hebel in Bewegung geſetzt eine Hand
hierin zu bekommen oder wenigſtens von Hauſe aus be
ſchwichtigend zu wirken Jnfolgedeſſen wurde fegr v re
zu einer Audienz zum Reichskanzler Grafen Capriv
geladen in welcher es ſich anſcheinend in erſter Linie um Er
örterungen betreffs der Deckung der Koſten der Militärvorlage
und den ruſſiſchen r gehandelt hat Die Regie
rung hofft auf ein Nachgeben des Bundes der Landwirthe

Jn der am 6 d unter dem Vorſitz des VicePräſi
denten des Staatsminiſteriums Staatsſekretärs des Jnnern
Dr von Boetticher abgehaltenen Plenarſitzung des
Bundesraths wurde über die Eingabe des Gründun
Komitees der Plettenberger Straßenbahn wegen Zulaſſung

Böckel vorſchreiben zu laſſen welche Wege einzuſchlagen ſeien
ſonſt ſcheitere die Vorlage wiederum Hierin müſſen wir Herrn
Eugen Richter recht geben das Zünglein der Wagage ruht augen
blicklich bei der ſog Reformpartei, beiden Antiſemiten

er wie die meiſten anderen Antiſemiten haben von ihren Wählern
gebundene Marſchroute für die Vorlage erhalten Eine ganz
weſentliche Veränderung iſt in dem Verhältniß zwiſchen Regierung
und Centrum eingetreten Jn den letzten Zeiten des verfloſſenen
Reichstages wagte die Regierung kaum das Geringſte gegen das
Centrum zu unternehmen immer in der Befürchtung es könnte
ein ſchlimmes Wort die wenigen Anhänger der Vorlage im Cen
trum umſtimmen die Regierung mußte ſtets ganz ſachte ſachte
auftreten um ja nicht etwa die Seelenruhe des Centrums zu
ſtören

Jndeſſen glauben wir nicht an den Ernſt der Drohung Böckel s
gegebenen Falls auf die Seite der Neinſager überzutreten denn Porationsrechte endlich über das Rekursgeſuch eines Reichs

Jetzt kann endlich die Regierung ſo handeln wie es ihr
beliebt denn mit Ausnahme des Prinzen Arenberg und des De

Ausgabe von auf Namen lantenden Aktien zum Nennwerthe
von 200 über die Geſuche der Hanfeatiſchen Land Minen
und Handels Geſellſchaft für e n re zu Ham
burg und des Jnnungsverbandes Bund deutſcher Skeinſetzer

Jnnungen mit dem Sitz der Korzu Berlin um

beamten gegen ſeine zwangsweiſe Verſetzung in den Ruheſtand
Beſchluß gefaßt Der Entwurf eines Anhangs zu den Be
ſtimmungen wegen Ausführung des Geſetzes vom 19 Mai 1891
betreffend die Prüfung der Läufe und Verſchlüſſe der Hand
feuerwaffen wurde dem Ausſchuß für r und Verkehr
überwieſen Mit dem Vorſchlage des Rei kanzlers einer ver
änderten Einrichtung der Quittungskarten für die Jnvalidikäts
und Altersverſicherung erklärte ſich die Verſammlung ein
verſtanden

Der Nachtragsetat für das laufende Rechnungsjahr welcher

mitglied für die Vorlage Das klärt die Sachlage Und nun
da der Reichskanzler nichts mehr vom Tenkrum zu erwarten hat
da ſagt er ihm endlich einmal die Wahrheit und behandelt es als
eine demokratiſche alſo rein politiſche Partei Dieſe
Auseinanderſetzung der Regierung mit dem Centrum erſcheint uns
als die erfreulichſte Frucht der erſten Leſung der Militär
Vorlage Ob ſich freilich die Regierung nicht eines neuen Fehlers
ſchuldig macht und in ihrem eifrigen Suchen nach Stützen ihrer
Politik den Agrariern zu weitgehende Konzeſſionen macht das
muß noch abgewartet werden Wenn der Liebling der Agrarier,
um mit Payer zu reden jetzt damit umgeht eine neue Agrar
geſetzgebung auszuarbeiten ſo darf es nicht Wunder nehmen wenn
der Ruf nach dieſem Mann immer lauter erſchallt um das Reich
aus ſeinen finanziellen Nöthen zu befreien oder wenigſtens das
Reichsſchatz Amt mit neuen Jdeen zu befruchten damit die Rath
loſigkeit der Reichsregierung betreffs der Deckungskoſten ein Ende
nimmt Die heutige Sitzung ſtand unter dem Zeichen großer
perſönlicher Gereiztheit von dieſem Vorwurf möchten wir eigent
lich nur die Herren Bennigſen und Rickert und den Redner der
polniſchen Fraktion ausnehmen Die Reihen der Abgeordneten
hatten ſich bereits ſchon ſtark gelichtet da viele Süddeutſche die
lange Pauſe bis Donnerstag zu einem Ausflug in die Heimath
benutzen Jm Saale herrſcht eine tropiſche Hitze um den glühen
den Sonnenſtrahlen den Eingang durch das Oberlicht zu ver
wehren hatte man den Saal völlig verfinſtert und das elektriſche
Licht mußte den Saal erleuchten Programmmäßig tritt Grö
ber als erſter Redner auf ſeine perſönlichen Angriffe richtet er
zuerſt gegen den Abg v Stumm dann gegen den Reichskanzler
dem er unehrliche Politik vorwirft Bennigſen tritt dem ſüd
deutſchen Centrumsführer entgegen ſeine Ausführungen ſind
vielleicht heute für die Geduld des Hauſes zu lang die Sozial
demokraten ſtören ihn fortwährend durch ungezogene Zwiſchen
rufe Bennigſen ging unter Zuſtimmung des Präſidenten
v Levetzow auf den voraufgegangenen Wahlkampf und die Bil
dung und numeriſche Stärke der Parteien ein wurde jedoch bald
von der Glocke des Präſidenten unterbrochen Nachher aber betrat
Richter ohne vorher den Präſidenten darum erſucht zu haben
daſſelbe Gebiet und ſprach ſich ſo recht von Herzen aus aber in
welch wilder Rede und welch tiefer Erregung Und merk
würdig Weder der Vicepräſident v Buol noch Herr v Levetzow
wagten den leidenſchaftlichen Redefluß Richter s zu ſtören
beide ſcheinen ſeine bekannte Grobheit zu fürchten Ueber Rich
ter s Anſpielung daß das Zünglein der Entſcheidung jetzt eigent

ſtolz darauf zu ſein ie grimmige Feindſchaft ſeinerſeits gegen
Ahlwardt iſt übrigens zärtlicheren Gefühlen gewichen denn wir
ſahen beide im trauten tète à tète und noch dazu bei der verſi ger Reihe gegen die Rechte geltend zu machen ver ſöhnenden Flaſche in den Reſtaurationsräumen Als Parlaments

kans Lender ſtimmt wahrſcheinlich kein einziges Centrums die Aufbringung der Mittel zur Beſtreitung der Ausgaben der
Verwaltung des Reichsheeres herbeiführen ſoll iſt dem Bundes
rath wie ſchon kurz telegraphiſch gemeldet bereits zugegangen
und dürfte dem Reichstage jedenfalls vor der zweiten Leſung
der Militärvorlage unterbreitet werden Die einmaligen Aus
gaben ſollen durch eine Anleihe aufgebracht werden worüber
ein Geſetz in den knappen Formen aller früheren Anleihegeſetze
vorgelegt werden wird Die Deckung ſämmtlicher in
Nachtragsetat vorgeſehenen einmaligen Ausgaben der außex
ordentlichen Etats aus Anleihemitteln ſtimmt mit dem Ver
fahren in allen ähnlichen früheren Fällen überein Es ſind von
den Mehrkoſten aus Anlaß früherer Heeresverſtärkungen die
fortdanernden Ausgaben aus den regelmäßigen Einnahmen des
Reiches gedeckt die einmaligen dagegen durchweg auf Anleihen
verwieſen worden Uebrigens wird der Bundesrath unmittel
bar nach Schluß des Reichstages ſeine große Sommerpauſe
in den Arbeiten eintreten laſſen Der Stkoff der aus der letzten
Reichstagstagung dem Bundesrathe überwieſen wurde iſt nahezu
aufgearbeitet bis zur Beendigung der Ferien ſollen die wichtigenVorlagen für die nächſte Reidstagstagung möglichſt fertig

geſtellt ſein ſo daß der Bundesrath im Herbſt e
und bedeutungsvolle Arbeit vorfinden dürfte Zu den im Reichs
tage vorliegenden Anträgen gehören bekanntlich auch ſolche auf
Verbeſſerung der Arbeiter Altersverſicherungen und
Jnvaliditätsgeſetzgebung Wie verlautet würde bezüg
lich dieſes Gegenſtandes von Seiten der Regierung eine
entgegenkommende Antwort ertheilt werden können da
in dieſer Beziehung von manchen Punkten ein Bedürfniß zu
Verbeſſerungen nicht verkannt wird

Die nationalliberale Fraktion hat folgenden Antrag
im Reichstage eingebracht Die verbündeten Regierungen zu
erſuchen daß die in den Bundesſtaaten dort bereits ein
geführten oder in Ausſicht genommenen Fracht
ermäßigungen für Streumittel und Futter auch auf
den Jnlandverkehr

d nrahnen für die Dauer des Nothſtandes ausgedehnt
werden

Zu dem Amendement Bennigſen oder Prinz Caro
lath in Betreff der Dauer der zweijährigen Dienſtzeit
bemerkt die Nat Ztg Diefer Antrag drückt den Ge
danken daß die zweijährige Dienſtzeit der Fußtruppen als
Kompenſation für die jetzt feſtzuſtellende Präſenzſtärke ein

lich bei Böckel ynhe ſchien dieſer hoch erfreut und nicht wenig gefübrt wird korrekter aus da bei Feſthaltung dieſer Stäzke
äuch die Verkürzung dex Dienſtzeit über den 1 April 1899
feſtſtehen würde Aber wenn man von der Vorausſetzung der
Linken ausgeht man müſſe beſtändig auf Einbrüche der Heeres

neuling trat der Elſäſſer Preiß auf um unter demonſtrativen
leitung in die bürgerlichen Intereſſen gefaßt ſein daun i
auch dieſe Formulirung nicht denn wie die radikale Preſſe mit

innerhalb des Neiches auf Staats wie
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Recht bemerkt die Militärverwaltung brauchte 1899 nur die
Präſenzſtärke um 190 oder 500 Mann herabzumindern um
der über dieſen Termin hinausgehenden Verpflichtung enthoben
zu ſein Gerade weil es ſich hier um einen Gegenſatz von ge
ringer praktiſcher Bedeutung handelt könnte man mit dem
Sprichwort ſagen Der Klügere giebt nach Wir wünſchendaß die Regierung und die Konſervativen ſich in dieſem Sinne

als die Klügeren erweiſen und die
Herren Rickert und en vorgezogene Formulirung zu

ſtehen obwohl wir überzeugt ſind daß die Wähler der frei
nnigen Vereini ohne viel ſicht au dar Subtili

täten dieſe Herren im Gegenſatze zu Kandidaten Richter ſcher
Färbung gewählt haben um die ſen knnlrages zuſtande zu
bringen er es kommt in dieſem Augenblicke auch darauf
an daß die Mehrheit dafür nicht gar zu berg ausfalle
Uebrigens iſt der Antrag Roeſicke betr die Feſtlegung
der Dienſtzeit für die Dauer der Erhöhung der Friedens
Wiſerziffer am Sonnabend im Reichstage eingebracht
worden

Jm mittelparteilichen Lager ſucht man wie uns aus Berlin
geſchrieben wird nach neuen Steuerobjekten für die Deckung
der Koſten der Militärvorlage um der Regierung

entgegen zu kommen ſo ſollen die Freikonſervativen dafür eine
namentlich die zunehmenden

Reklame Jnſerate träfe ins Auge gefaßt haben Die
Jnſeratenſtener iſt juſt keine neue Jdee Wir halten auch
dieſen Vorſchlag für einen recht unglücklich gewählten Wir
werden indeſſen auf die gar vielen welche von der Sache nichts
verſtehen ſo plauſibel erſcheinende Jdee noch ausführlicher
zurückkommen

Der t der Reichstags ſeſſion wird ſchon wiedie Natl Korr ſchreibt am nächſten S onn abend ſpäteſtens

in den erſten Tagen der darauf folgenden Woche erwartet
Von den Anträgen aus dem Hauſe würden alsdann nur die
auf die Futternoth bezüglichen zur Verhandlung kommen

Der Seniorenkonvent des Reichstages hat beſchloſſen
daß Parteien welche nicht wenigſtens 15 Mitglieder i
bei der Vertheilung der Kommiſſionsplätze nicht zu berück
ſichtigen ſind Infolgedeſſen iſt die Freiſinnige Vereinigung
und die Deutſche Reformpartei von den Kommiſſionsſitzungen
ausgeſchieden worden Die Mitglieder der Süddeutſchen
Volkspartei zählen infolge beſonderen Abkommens der Frei

en Volkspartei zu ſo daß die letztere einſchließlich einiger
Wilder 36 Stimmen bei der Vertheilung der Kommiſſions
plätze in Rechnung kommt

Der Abgeordnete Fusangel iſt am Sonnabend in die
Lentrumsfraktion des Reichstages aufgenommen
worden

Wenn uns nachfolgende Mittheilung nicht von einem zuver
läſſigen berliner Korreſpondenten zuginge würden wir ſie
kaum in unſer Blatt aufnehmen o aber giebt ſie eine An
deutung darüber daß z Z gewiſſe Schiebungen hinter den
Kuliſſen ſtattfinden die freilich kaum mehr zu einem poſitiven
Ergebniß führen dürften Unſer Korreſpondent ſchreibt näm
lich Jn ähnlicher Weiſe wie ſ Z durch den Brief des
Prinz Regenten von Braunſchweig Prinz Albrecht von
Preußen bekannt geworden iſt ſcheint jetzt der Großherzog
von Sachſen der als alter Freund des Fürſten Bismarck
ilt für eine Verſöhnung des Kaiſers mit dem Fürſten
ismarck thätig zu ſein Darauf deutet anſcheinend die

jetzige Nundreiſe des Großherzogs bei den ſüddeutſchen Höfen
und es iſt nicht unbemerkt geblieben daß Excellenz v Brauer
der politiſche Vertrguensmann des Großherzogs von Baden
vor kurzem der Gaſt des Fürſten Bismarck in Friedrichsruh
war Wir enthalten uns jeder ferneren Bemerkung

Die Entthronung eines Weltherrſchers Unter
dieſer Ueberſchrift veröffentlicht Dr Bamber ger eine Be

trachtung über die indiſche Währungsänderung in
welcher er daran erinnert daß er bereits vor 17 Jahren

Die Wandlung in Jndien die nunmehr vor ſich gegangen iſt
worausgeſagt hat Er legt dar daß die durch dieſe
Wendung eingetretenen Störungen in keinem Verhältniſſe

ſtänden zu den Bewegungen die eingetreten wären wenn man
n hätte umgekehrt mit einem Schlage das entwerthete
Silber wieder auf ſeine alte Höhe hinaufzudekretiren da die
Jetzige Veränderung ſich mit dem Strome bewege während die
andere gegen den Strom unternommen worden wäre Für

Inſeratenſteuer die

Deutſchland zieht Dr Bamberger aus dem Vorgange folgendes
Ergebniß Bis auf das blaue Auge der thörichten Ein
ſtellung der Silberverkäufe des Mai 1879 mit dem
wir davongekommen wir das beſte Loos gezogen
als wir vor zwanzig Jahren die Begründung des Geldweſens
in dem Augenblicke der uns von der Gunſt des Schickſals
geboten wurde in der ein zigen Richtung wahrnahmen welcher
jetzt der Gaug der Weltbewegung ſeine unwiderrufliche Sanktion
ertheilt hat

Der Export deutſcher landwirthſchaftlicherMaſchinen und Geräthe nach levantiniſchen Plätzen hat
zin letzter Zeit einen merklichen Aufſchwung genommen Anch
hierin wird man ein Symptom des wachſenden Einfluſſes er
Fennen dürfen den der deutſche Unternehmungsgeiſt auf die
wirthſchaftliche Erſchließung des Orients übt und der befruch

end auf Gewerbe und Jndnſtrie Deutſchlands zurückwirkt

Der Jnſtizminiſter Dr v Schelling hat ſich mit dem vor
h Rath Geheimen Ober Jnſtizrath Vietſch und dem

iniſterialdirektor Dr Droop zur Eröffnungsfeier des neuen
Juſtizgebäudes am Sonnabend nach Köln begeben

Die Kommiſſion für die zweite Leſung des Entwurfs einesBürgerlichen Geſetzbuches für das Deutſche Reich
ſetzte in den Sitzungen vom 3 bis 5 Juli zunächſt die in der

ten Sitzung abgebrochene Berathung der Vorſchriften über
Erlöſchen der Hypothek und über die Eigenthümerhypothek

1091 1102 unter einſtweiliger Zurückſtellung des von
r e eſchamicen Aufhebung der Hypothek handelnden
1091 ſgrt Die Berathung wandte ſich ſodann dem von der

rechts e chäftlichen Aufhebung der Hypothek handelnden s 1091
zu eſchloſſen wurde daß die r s 834 angenommenen all

meinen Vorſchriften über die Auf ebung eines Rechts an einem
rundſtück auch auf die Aufhebung der Hypothek werd

finden ſollen jedoch mit der Maßgabe daß wenn die Hypothe
nicht dem Ei nthümer des belaſteten Grundſtücks zuſteht die
Aufhebungserk rn des Gläubigers der Zuſtimmung des Eigen
ihümers bedarf Wie Vorſchriſten der F5 1103 dis 1105 über
das Aufgebot einer Hypothek deren Gläubiger unbekannt iſt

langten ſachlich im weſentlichen nach dem Ent ourf zur Annahmeen ſie jedoch einen prozeſſualiſchen Juhalt d ſollen ſie in
e Civilprozeßordnung eingeſtellt werden Abweichend von dem

5 11083 Abſatz 3 wonach der Eigenthümer des belaſteten Grund

ohne
namentlich ſeitens der hat

unbekannten Gläubigers der Eigen r die k erwirbt
Ferner erhtelt der S 1104 der das Aufgebot Wbangig
macht daß der Eigenthümer den Betrag der durch die Hypothe

e Forderung hinkerlegt den Zuſatz daß wenn nach der
e des urtheils dreißig Jahre verſtrichen ſind

ch der Gläubiger bei der Hinterlegungsſtelle gemeldet
das Recht des auf den hinterkegten Betrag er

liſcht und der Eigenthümer die Auszahlung deſſelben an ſich ver
langen kann Als S 1105a wurde die Vorſchrift neu hinzugefügt
daß wenn der Unſpruch aus einer nicht eingetragenen oder mit
Unrecht gelöſchten Hypothek verjährt iſt die Hypothek erliſcht
Die weiteren Berathungen der Kommiſſion wurden bis zum
9 Oktober d J vertagt

Eine erhebliche Zunahme der Verſchnittweine hat u
des Handelsvertrages mit Jtalien wie die StatiſtiſcheKorreſpondenz feſtſtellt im vorigen Jahre ſtattgefunden DieEinfuhr von Verſchnittweinen a Deutſchland war infolge von
Begünſtigung bereits 1892 recht bedeutend ſie betrug 11,443,200 kg
wovon 10,321,600 kg auf Jtalien kamen Für 1893 iſt es neben
Jtalien noch Spanien das als Bezugsland von Verſchnittwein
für Deutſchland in Frage kommt Jn den erſten vier Monaten
dieſes Jahres r die Einfuhr von Verſchnittwein in das
deutſche Zollgebiet 3,915,000 kg Jtalien nahm hieran mit
2,953,600 Frankreich mit 129,900 OeſterreichUngarn mit 99,400
und Spanien mit 662,000 kg er Es ſteht hiernach zu er
warten daß die deutſche Einfuhr an Verſchnittwein 1893 min
deſtens die Höhe des Vorjahres erreichen wird Die Stat
Korr begrüßt dieſe Vermehrung weil dadurch die Geſund
heit ſchädigenden Kunſtweine in Deutſchland mehr und
mehr zurückgedrängt werden Aus den erhöhten Einfuhr
mengen des Jahres 1892 gegenüber denen von 1891 ſcheine auch
hervorzugehen daß jene Knnſtweinfabrikation bereits im Ab
nehmen begriffen iſt Es betrug nämlich 1891 die Einfuhr an
Wein und Moſt in Fäſſern ſowie rothem Weine zum Verſchneiden
im deutſchen Zollgebiete 69,711,500 kg 1892 aber 81,680,300 kg

Dem ſoeben erſchienenen Jahresberichte der Handels
kammer für den Kreis Mannheim entnehmen wir daß
auch in Mannheim die Frage der Errichtung eines Nachwei s
bure aus für Arbeitsſtellen und zwar in Form einer von
Arbeitgebern und Arbeitnehmern geſchaffenen Zuſammenfaſſung
bereits am Platze beſtehender Vermittelungsſtellen in Fluß ge
kowmen iſt Es wäre meint der Bericht dringend zu wünſchen
daß Mannheim auch in dieſer Frage dem Beiſpiele anderer
Städte Folge leiſten möchte Was die Errichtung eines Ge
werbegerichtes für den mannheimer Platz betrifft ſo regiſtrirt
der Bericht als ein erfreuliches Zeichen daß eine große Reihe von
nicht ſozialdemokratiſchen Arbeitern die ſonſt in zahlreichen Ver
einen ihre beſonderen Intereſſen vertreten in dieſer Frage mit
großen eigenen Opfern an Zeit und Geld zuſammengetreten ſind
um dahin zu wirken daß nicht wie in anderen Städten die
Richterbänke in Bezug auf die Arbeitnehmer ausſchließlich von
Angehörigen der ſozialdemokratiſchen Partei gebildet werden Sei
dieſer Verſuch auch mißlungen ſo ſei doch die Thatſache des Zu
ſammengehens der gedachten Arbeiter ein außerordentlich erheben
des Zeichen für deren hochentwickeltes Klaſſenbewußtſein Ueber
dies ſei dieſer vorübergehende Kampf Anlaß geweſen zu einem
geren Bande dieſer Arbeiter für künftige andere wirthſchaftliche

ecke

An Reichsmünzen wurden während des Junimonats aus
geprägt 2,785,850 M Kronen auf Privatrechnung 6532,260 M
ſilberne Fünfmarkſtücke 273,072 M Zweimarkſtücke 425,420 M
Einmarkſtücke 171,004 80 M Zehnpfennigſtücke 57,122 85 M
Fünfſpfeunnigſtücke 3972 21 M Einpfennigſtücke

vBerlin 8 Juli Anhänger Böckel s Ahlwardt s und
Stöcker s waren Freitag abend in den Germaniaſälen Entrée
20 Pfg zuſammengekommen um ſich wechſelſeitig ihr Sünden
regiſter vorzuhalten Der Reichstagsabgeordnete Dr Vöckel war
der Redner des Abends Gegen ihn herrſcht unter den berliner
Autiſemiten eine große Mißſtimmung vor weil er dieſe in ſeinem

Reichsherold Sportsantiſemiten und Fatzken genannt hatte
Herr Böckel führte aus Das Schickſal der Militärvorlage hänge
von den Antiſemiten ab ſtürmiſcher Beifall über deren Stellung
nahme ſich aber augenblicklich noch nichts Beſtimmtes ſagen laſſe
Sich mit Ahlwardt eingehend beſchäftigend meinte der Redner
Die antiſemitiſche Bewegung ſei nicht dazu da um Skandal zu
machen ungeheurer Lärm ſondern um in den Tiefen der Volks
ſeele zu leſen Beifall Stöcker ſei ihm auch nicht ſympathiſch
Widerſpruch und Gelächter Zurufe Da wird er ſich gerade viel

daraus machen Jm Reichstage giebt es in allen Parteien
Antiſemiten zu dieſen gehört auch Sigl Oho Unruhe Ja
wohl Sigl ift ein alter Antifemit man wird ſich jedoch hüten
ihn in die Fraktion aufzunehmen Redacteur Bading Die ganze
Rede Vöckel s habe ſich faſt nur gegen Stöcker gerichtet Wider
ſpruch Böckel Wo war Herr Stöcker in den 99 Tagen
Tumult Verſchwunden war er Allgemeiner Lärm Rufe

Lüge Unverſchämtheit Großer Beifall Ahlwardt hat ſich
auch dahin ausgeſprochen daß er Gott danke daß Stöcker durch

efallen Schlußrufe und Unterbrechungen einige Zwiſchenrufer
ollen verhauen und hinausgeworfen werden Dr Dopp greift

ebenfalls die chriſtlich ſoziale Partei ſcharf an dieſelbe könne mit
ihrem beſchränkten Programm nichts erreichen Oho Lärm
Bading Es iſt unwahr daß Stöcker während der 99 Tage
verſchwunden war Lachen und Beifall Redacteur Renſch
wirft den Böcklianern vor daß ſie in Siegen gegen Stöcker für
den Nationalliberalen geſtimmt hätten Es biete ein betrübendes
und beſchämendes Bild die maßloſen Angriffe Böckels gegen den
Rektor Ahlwardt zu vernehmen Toſender Beifall Wider
ſpruch Lärm Ziſchen und Schlußrufe Alle Antiſemiten
außer dem Partikulariſten i müſſen ſich zu einer Partei
zuſammenthun Beifall und Widerſpruch Beim Verlaſſen des
Saales ſuchten ſich die verſchiedenen Parteien mit Hochrufen
h lel Ahlwardt Stöcker und Förſter gegenſeitig zu über

rüllen
Kiel 8 Juli Die Konferenz von Sekretären der deutſchen

tücks auf Grund des Ausſchlußurtheils die Hypot ur Löſchmnr ann wurde le z mit e des
e

Handels und Gewerbekammern welche hier unter dem Vor
ſitze von Genſel Leipzig tagte war von etwa 50 Theil
nehmern beſucht Die Konferenz erledigte die Tagesordnung
und beſchloß u a den Handelskammern zu die
Herſtellung einer Statiſtik der induſtriellen Pro
duktion zu verſuchen Die nächſte Konferenz ſoll im Jahre
1895 in Nürnberg abgehalten werden

Straßburg 8 Juli Der Polizeipräſident Feichter hat
n die vier Urheber der gegen ihn ausgeſtreuten ver

eumderiſchen Gerüchte den Strafantrag geſtellt
Die Erklärung des Polizeipräſidenten Feichter
gegenüber der Köln Volksztg lautet

Straßburg 7 Juli
Soeben von einer kurzen Urlaubsreiſe nach der Schweiz

hierher zurückgekehrt wird mir die Nummer 370 Jhrer Ze v
vom 4 Juli d J vorgelegt in welcher unter der Ueberſchrift
Die Auflöſung des Straßburger r über eineÜnterredung berichtet wird die die Vorſtandsmitglieder des

aufgelöſten FedeltaVereins die Herren Konditor Paris
uhmacher Steinmetz Werkführer Erny und Münſterſänger

Hauß mit mir am 29 v M mittags gehabt haben teſer
Artikel beruht in ſeinem größten Theile auf mißverſtändlicher
Auffaſſung und was die groben Beſchimpfungen der aufe hre Werſonen betrifft auf Er Jch habe an

lich der mir von den genannten Vorſtandsmitgliedern nach
der amtlichen Exöffnung der eſtellten Fragen
offen und rückhaltlos meinen perſönlichen Standpunkt und

meine perſönliche Auffaſſung über die hieſige Wabtorwegnrg
dabei aber weder gegen den Herrn

llerSimonis noch gegen den Pfarrer Wöhrel
und die Herren Neichstagsabgeordneten Gnerber Simonis und
Winterer irgend ein beleidigendes Wort gebraucht Die
Namen der beiden letztgenannten Herren ſind
in der Unterredung überhaupt gar nicht ge
nannt worden Eine Beſchimpfung der Alumnen konnte

n deshalb nicht ſtattfinden weil von denſelben und
eren Wahlthätigkeit gar keine Rede geweſen

Die vorgenannten Herreu ſtehen für mich als Männer
und Prieſter zu hoch als daß ich von ihnen anders als in
größter Hochachtung ſprechen könnte

Königsberg i Pr 9 Juli Heute vormittag fand hier die
300 jährige Gedenkfeier der Einweihung der könig
lichen Schloßkirche unter zahlreicher Theilnahme der Be
völkerung ſtatt Der Kaiſer hatte als Vertreter den General

itanten Grafen von Lehndorff entſandt Die Spitzen der
ilitär z Provinzial und der ſtädtiſchen Behörden waren voll

ha erſchienen desgleichen zahlreiche Mitglieder der Univer
ität Mit der Gedenkfeier war die Einweihung der neuen
re verbunden Die Feſtpredigt hielt Generalſuperintendent

oetz

Karlsruhe 8 Juli Zubverläſſigen Nachrichten zufolge wer
den die Kaiſermanöver des 13 und 14 Armeecorps wegen
der Futternoth und der daraus reſultirenden landwirthſchaftlichen
Noth nicht ſtattfinden

Würzburg 8 Juli

kundgegebenDr Be errn

Die Generalverſammlung der
ſelbſt ſtatt
ladungen

Marinenachrichten S M S Arcona, Kommandant
Korvetten Kapitän Hofmeier ſowie S M S Alexandrine,
Kommandant Korvetten Kapitän Galſter beabſichtigen am 8 d
von San Francisco nach Montevideo in See zu gehen

r

Die franzöſiſche Deputirtenkammer und
die pariſer Straßennurnhen

Paris 8 Jul
Die längſt mit Spannung erwartete Berathung der an

geköndigten Jnterpellationen in der Deputirtenkammer begann
am Sonnabend und wurde noch am Vormittage zu Ende
geführt Zunächſt interpellirte Paulin Méry über die
Schließung der Arbeitsbörſe und warf der Regierung vor aus
der Agitation eine Emeute gemacht zu haben um den Truppen
die Thore von Paris zu öffnen Murren im Centrum Beifall
auf der äußerſten Linken Dreyfus interpellirte alsdann
über die Unruhen im Quartier Latin und hob tadelnd hervor
daß die Polizei ein wahres Blutbad veranſtaltet habe
u Proteſtrufe im Centrum Der Mimiſterpräſident

upuy bezeichnete dieſe Anſchuldigungen als vollſtändig un
begründet Dreyfus tadelte hierauf das Eingreifen der be
waffneten Macht deren einzige Aufgabe ſei das Vaterland zu
vertheidigen nicht aber auf das Volk zu ſchießen Beifall auf
der äußerſten Linken Tony Revillon erklärte die Arbeits
börſe ſei geſchloſſen worden ohne die Entſcheidung des Gerichts
hofes abzuwarten und ohne daß man genügende Beweggründe
gehabt habe denn unter den Meuterern habe ſich auch nicht
ein einziger Arbeiter befunden Die Arbeiter ſeien der Republik
zugethan Beifall Der ſozialiſtiſche Deputirte Dumah

verlangte daß die Regierung in Anklaägezuſtand verſetzt
werde Beifall auf der äußerſten Linken nud auf den Tribünen
Darauf erhob ſich Duſany und ſprach ſein Bedauern über
die traurigen Vorgänge der letzten Tage aus Heftige Zwiſchen
rufe auf der äußerſten Linken Dreyfus habe die Vorfälle im
Quartier Latin ganz übertrieben dargeſtellt Dupuh legte
ſodann die thatſächlichen Vorgänge in der Umgebung der
Charits dar und ſagte t der Arbeitsbörſe der
Charakter des Jnſtituts habe ſich geändert Die
Arbeitsbörſe ſei eine Gefahr für die Arbeiter ſelbſt
geworden Proteſtrufe auf der Linken Die Shyndikate
hätten ſich geweigert ſich dem Geſetze zu unterwerfen trotz
einer ausdrücklichen Aufforderung der Regierung und trotzdem
ihnen eine Nachfriſt hierzu gewährt ſei Die Truppen ſeien
herangezogen weil ihre Anweſenheit allein genügen
ſollte die Ordnung wiederherzuſtellen Beifall Zuruf
Méry s Sie ſind ein Stambulow Dupuy ſchloß die
Regierung habe ihre Pflicht gethan indem ſie das Geſetz ver
theidigte und ſie verdiene auch die Achtung ihrer Mitbürger
Anhaltender Beifall im Centrum welches dem Miniſter

präſidenten eine lebhafte Ovation bereitete Millerand
behauptete die Regierung habe durch die Schließung der
Arbeitsbörſe das Geſetz verletzt Sie halte die den Arbeitern
gemachten Verſprechungen nicht Der Miniſter wiſſe nicht
wohin die Politik der Provokationen und der Beſchimpfungen
der Arbeiter führe Lebhafte Proteſtrufe auf der Miniſter
bank Briſſon warf der Regierung vor daß ſie Zwietracht
unter die Republikaner ſäe und proteſtirte gegen das brutale
Vorgehen der Polizei Der Miniſterpräſident Dupuy ver
prach ſodann daß die Polizei reorganiſirt werden ſolle
ierauf wurde mit 343 gegen 144 Stimmen eine Tages

ordnung angenommen durch welche die Erklärungen
der Regierung gebilligt werden Erneſt Roche ver
langte die Dringlichkeit für den Antrag den Miniſter
präſidenten Dupuy in Anklagezuſtand zu verſetzen
Die Vorfrage wurde mit 341 gegen 44 Stimmen votirt und
ſomit der Antrag Roche s abgelehnt

Ein ganz anderer Gegenſtand beſchäftigte die Kammer in
d Nachmittagsſitzung Da begründete Barodet eine von
ihm eingebrachte Reſolution durch welche die Regiernug auf
gefordert wird auf die Ordensgefellſchaften die geſetz
lichen Beſtimmungen zur Anwendung zu bringen und
verlangte hierfür die Dringlichkeit Der Miniſterpräſident
Dupuy bekämpfte die Dringlichkeit und forderte die
Vertagung des Antrages bis nach Erledigung des
Budgets Lebhafte Beweguug Darauf wird die Dringlich
keit mit 380 gegen 152 Stimmen abgelehnt
Pichon verlangt über die geſetzliche Stellung der Ordens

ſellſchaften zu interpelliren Die Kammer vertagt mitA8 gegen 243 Stimmen die Diskufſion hierüber auf einen

Monat Sodann wurde die Budgetberathung wieder auf
genommen

Jn den re von Paris ſelber herrſchte am Sonnabend
vormitiag völlige Ruhe Ein Manifeſtant welcher bei
den Unxühen im Quartier Latin verwunder worden war
iſt im Krankenhaus geſtorben Die Ausſchreitungenin der vorangegangenen echt hatten diesmal La Villotte und

Menilmontant zum Schauplatz Der Verlauf war der
ſtereothpe Revolverſchüſſe Verbrennung von
Omnibuswagen Barrikaden Ein neuer Zug war
blos am Quai die Aufreißung des Pflaſters Zer
trümmerung des Gashauptrohrs und Anzündung des
Gaſes Feuerwehr und Gasarbeiter eilten raſch herbei und

Das Centralkomitee erläßt gegenwärtig die Ein
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deutſchen Katholiten findet vom 27 bis 31 Auguſt hier

die
ſt
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ſtündiger Arbeit das Viertel vor dem A najan und Thumajan welche in dem Armenier Prozeß zu Angora Sondershauſen 3 Spihig Berlin 1entfſlammung zu bewahren Kerwundu lagen verurtheilt worden waren ſind nach Marfeille abgereiſt Der Hanptfahren 1609 m 300 150 und 75 M 1 Willy Tiſch
männern Gardereitern Dragonern und Aufrührern kamen Sultan hat einem jeden der beiden Profeſſoren 15 türkiſche Pfund bein Halle 2 ab ich Mannheim 3 Nagel Dresden

zahlreich vor und frei Jabrt äcrt Der von dem en Par n r fe re 5000 w 150 75 und 40 MAuch ſcheinen jetzt die Umſturzſozialiſten in der träger in Konſtantinopel unternommene zog n I Dresden 1 ulack f 3 Oskar
Provinz Feuer zu fangen Die Ausſtandführer von Beruf erſter An an nein nd T r W geh Spi z Sein
ſind geſtern nach den Großgewerbebez irken abgereiſt um Serbien Belgrad 8 Juli In der Skupſchtina wurde Schällermann infurt VI Dreirad Wo rgabe
auch dort Bewegungen ins Werk zu ſetzen offentlich ſind der Antrag auf Verſetzung des Kabinets Avakumoviitſchlfahren 4000 m 160 75 und 40 Du M I i Dresdenſie durch die Sitzung am Sonnabend eines Beſſern belehrt n den Anklagezuſtand eingebracht Die Verhandlung iſt 2 S ter Nagel Dresden i Ren

dieſen tapfern Leuten gelang es unter Lebensgefahr nach halb Türkei Die vom Sultan begnadigten Profeſſoren Ten 800 150 und 75 M I Hoff man Fänchep n 2 Feerluß

reiradT

worden auf den 15 d anberaumt Dann wurde der Konſumſteuer nen ſtürzte G e aus Leipzig zog ſi aber glück
Uebrigens wird jetzt nicht mehr geleugnet daß die Gruppe Entwurf bis auf den Artikel 16 genehmigt welcher an den licherweiſe nur eine r e Kopfverletzung zu Verſchiedene

der pariſer Abgeordneten und Stadträthe die am Donnerstag Ausſchuß zurückverwieſen wurde r t
H Bernburg 9 Juli Wilde Rachgier hat geſtern nachnoch ins Stadthaus einzudringen verſuchte die Ausrufun Süd Amerika Die National Regierung in Buenos Ayres i Jo 5einer einſtweiligen Umſtur zreg erung plante lieber hat durch ein Dekret die Entlaſſung er irregulären Truppen mittag zwei Familien unglücklich gemacht ein Menſchenleben ge

fordert und einen pflichttreuen Beamten aufs Siechen oder garNacht hat ſich der Wagemuth dieſer Männer großentheils ver des rer von Buenos Ayres Coſta Wert Der Sterbelager geworfen Frben s und 6 de nachmitte
flüchtigt und die Rede des Stadtraths Vorſitzenden Humbert Kriegsminiſter iſt angewieſen dies Dekret zur Durchführung zu Kuerte auf dem Saalplaße der Kutſcher Kinne v den di

in der Stadtrathſitzung am Freitag war auffallend zahm h ar eBerry wollte das Wort nehmen um die es anv e e P Se 5 75Rorp i r e zu brandmarken Die Aus einer Rede des Fürſten Bismarck gab Der Verletzte der ſeinen Angreifer vor einiger Zeit zur
ehrheit und mit Freiheit vollnimmt ürſt Bismarck der von ſeiner Unpäßlichkeit vollſtändig Verbüßung einer Strafe in das koswiger Gefängniß gebrakeß ihn jedoch nicht ſprechen ſondern brüllte jeden Verſuch widee heegeſet iſt empfing m re eng Duldigangs hatte und ſeitdem von dem Menſchen bitter e

ſich Gehör zu verſchaffen andauernd nieder beſuch von vierhundert Lippe Detmoldern deren Sprecher in einem Privathauſe vorläufige Unterkunft und alsbaldige ärzt
ſo Mit u An liche Pflege Der Selbſtmörder wurde in die Leichenhalle geGutsbeſitzer BuſſeWittinghauſen eine begeiſterte Anrede bracht Er wie ſein Opfer haben Familie

hielt Der Fürſt antwortete in langer Rede woraus wir das J 7Ausland Wichtigſte an dieſer Stelle wiedergeben wollen Die Nachrichten über die Waſſernoth geſtalten ſich immer
reich iener erfährt die Jch kann meinen Gedanken dahin ausdrücken daß zwiſchen beunruhigender Als Beiſpiele hierzu führen wir an daß z Be errelch v Das Wiener Tagblatt erfährt die wehen mittelgroßen Staaten ſchwerer als bei den 25 jetzt in Brſign nachweislich unnütze Vergeudung von Waſſer aus der

Se ereite für die Herbſtſeſſion des Reichsraths einen beſtehenden unter denen 17 18 von der Größe ſind daß ſie nur ſtädtiſchen Leitung mit 50 M Geldſtrafe geahndet wird
eſetentwurf vor welcher eine Jutereſſenvertretung eine Stimme im Bundesrathe daben Einigkeit zu erzielen und zu In Jena ſind vom 8 d die Laufbrunnen nur von früh

der Arbeiter durch Arbeiterkammeru mit dem Rechte der behaupten ſein würde Sie bilden gewiſſermaßen den Mörkel 6 bis 10 Uhr offen von da ab werden dieſelben geſchloſſen
Wahl in den Reichsrath einführen wolle zwiſchen den Quadern hätten wir nur Staaten n der Größe Jn Zeulenroda beginnen die Brunnen zu verſiegen ſo

Am 8 d fand auf dem Rathhauſe ein von etwa 10,000 wie Sachſen und Bayern ſo würde die heutige Verfaſſung ſchwerer daß es ſchon vorkommt daß Waſſer zum Genuſſe gekauft
Perſonen darunter vielen Frauen befuchtes Arbeitermeeting anzuwenden ſein Dem Bundesrath iſt die Möglichkeit der werden muß Jn Gotha kann die Leitung nur je zwei
ſtatt dem auch mehrere Reichsrathsabgeordnete beiwohnten Mitwirkung im nationalen Leben gegeben und es hat mir eine Stunden am Vor und Nachmittag unter vollen Druck geſetzt
Eine Reſolution zu Gunſten des allgemeinen gleichen Enttäuſchung bereitet daß von dieſem Rechte bisher nicht werden Jn den S v darf Waſſer aus der Leitung

d direkt S blr g g mehr Gebrauch gemächt worden iſt Wie die Verfaſſung nicht entnommen werden die Hauptſperrhähne zu den einzelnenund Are ten rechtes w urde angenommen in ihren Grundzügen angelegt wurde hatte ich mir Grundſtücken ſind geſchloſſen zu halten Die Entnahme von
Gruppenweiſe verließen die Arbeiter unter Hochrufen auf die gedacht daß die Bundesbevollmächtigten auch im Reichs Waſſer zum Beſprengen der Gärten und Stwaßen iſt ſtreng
Jnternationale den Verſammlungsort Ein Zwiſchenfall iſt tage mehr ſprechen würden und daß jeder Staat von verboten Die Betriebsverwaltung iſt ermächtigt bei Zuwider
nicht vorgekommen den Jntelligenzen die er zur Verfügung hat abgeſehen von handlungen die Zuleitung ab zuſchneiden

Gyns denjenigen welche in ſeinen miniſteriellen Aemtern ſind auch imEnglaud London 8 Juli Die Korporation der Reichstag Gebrauch machen würde Ich dachte mir außerdem Nennen zu Harzburg
City veranſtaltete heute in der Guildhall eine Feſtlichkeit zu daß die Landtage der einzelnen Staaten ſich an der Reichspolitik o Harzburg 8 JuliEhren des Königs und der Königin von Dänemark gen a r e h et die deihe Erſter Tag
owie des Prinzen Waldemar von Dänemark Außer den Politik auch der Kritik der partikulariſtiſchen Landtage unterzoges 800 M inhcha gheſtte teſten waren anweſend der Prinz nd vie würde Dafür weiß ich bisher kein Beiſpiel nichtsdeſtoweniger n SilberbornHandicap Preis 1090 Dem zweiten

u t hier Me Pferde 600 dem dritten Pferde 300 M 3500 m Von 21Prinzeſſin von Wales der Großfürſt Thronfolger von Ruß Hin ich mit dieſer Meinung im verfoſſungsmätzigen Rechte Je Unterſchriften erſchienen 18 Theünehmer am Start 1 Hrn

t att i i f f iland mehrere Mitglieder des engliſchen Königshauſes und De heſſe der Mira e Jene We ede n a H Suermoudt s dkbr St Queen of Sheba 4jähr
8 J 7 3re hochgeſtellie Perſonen Die Korporation überreichte es ſich bisher dethätigt bat weil die Neigung zur Mitwirkung T reren S a Meriden Hrn d Sandecer

m Könige von Dänemark eine Adreſſe in einer goldenen in den einzelnen Staaten nicht in dem Maße wie vorausgeſetzt i H c7 9 Suliusg agdRennen Preis 1500 M dem
Kapſel Darauf fand eine glänzende Frühſtückstafel in dem worden vorhanden war Das Blut konzentrirt ſich jetzt in erſten b Se dem zw er und 400 M dem dritten Pferde
großen Saale der Guildhall ſtatt Kopf und Herz in Bundesrath und Reichstag Wenn der 3000 m 32 Nennun en Es liefen 10 Pferde I Lt Müller s

Jn Beantwortung der überreichten Adreſſe führte der König Bundesrath öffentlich in ſeinen e wäre ſo ul r W Bahdhten 2 t Gr Mielzynsti s 18 Huſ
von Dänemark aus er theile die darin ausgeſprochenen Gefühle würde er wirkſamer ſein Wenn die Abgeordneten für den St Lapwing Rittmeiſter v Klibing s 2 G
er habe ſeiner Zeit die Schmerzen der britiſchen Nation getheilt Bundesrath danach ausgeſucht würden daß man Gewißheit c Fritz Ro a
und theile heute die Freuden bei dem Gedanken an das junge dätte darüber daß ſie auch im Reichstag ſprechen würden ſo j Preis von Harzburg Herren JagdRennen Preis
Paar auf welches die Hoffnungen von Millionen gerichtet ſeien Wäre es beſſer Jn der Zeit wo die Verfaſſung entſtand 000 M dem erſten 800 M dem zweiten 500 M dem dritten
Bei dem Dejeunner brachte der Lordmahor nach dem Toaſte auf Pulſirte das nationale Leben ſo ſtark daß jeder der Pferde 4000 m 26 Unterſchriften von denen 7 Pferde über
das Königspaar einen Trinkſpruch auf den gleichfalls anweſenden auch nur einen Zipfel davon erfaßte ſich der Strömung Kie Bahn gingen 1 Frhrn v Schrader s br W Orford I
Großfürſten Thronfolger aus welcher nicht in politiſcher dingab Jch kann nicht ſagen daß die Hoffnung dies 9 Ritim v Sodow e F St Carar 3 Hrn v Tepper
Peiſſion ſondern als Verwandter der königlichen Familie nach würde andauern ſich beſtätigt hat Es iſt eine alte deutſche Tastki s br W Streliße
London gekommen ſei Der GBrotfüro Thron feige Prach in der a re a beſſ r IV Savernake Ja gd Rennen Preis 1500 w dem

e r ginn nationale Gefühl wieder ſtärker ſein und man zum kachdenten erſten 600 M dem zweiten und 300 M dem dritten Pferde

her 1 Mü s br H Brabant 2 Hru Bde Nälker darüber kommen wird welche Mittel wir haben es lebendig zu 3500 m 1 Lieut Müller t äh eſſen iſt am 8 d in Windſor erhalten Solche Mittel ſind zunächſt in der Inſtitution der Land e e Roßtrappe 3 Major v Boddien s
zum Beſuch der Königin eingetroffen tage dann in der des Bundesrathes vorhanden Der Bundesrath zburger Kurpreis Preis 2000 M dem erſten

hat in ſeinen Beſchlüſſen ein amtliche Giltigkeit aber in der 800 d iſſen Prot wen vo dem zweiten und 400 M dem dritten Pferde 4090 mFrankreich Am Sonnabend nach Schluß der Kammer öffentlichen Meinung hat er nicht die Bedeutung erreicht wie 25 Nennungen 1 Lieut v Arnim s FSt Miß Kent
itzeing begab ſich der Finanzminiſter Peytral zu dem es mir gedacht hatte Es kann ihm auf die Weiſe ergehen wie 2 Hrn Suermondt s FSt Kratzbürſte 3 Lieutenantunſer gar zmeniſte cht r ar zu dem dem preußiſchen Herrenhauſe welches auch aus Mangel an Roßbach s FeSt Eleonore 7
e i ſt en d deshaie ſie eſſen geren die ein So W e e e de die daß Zweiter Tag 9 Juli
emiſſion g einger e ein Oberhaus haben ſollte Und Gott möge verhüten da Jhaben n h e am T arg Ver de 2 S e a h V r in Wo R S r ver deiutae e de itagung der Jnterpellation über die geſetzliche Stellung der öffentlichen Meinung Deutſchlan ie Gleichberechtigung m Dem zwe i Erdea ilſ n inen Monat t it iſe der dem Reichstage verliere Gerade die Zahl der Stimmen 19 Unterſchriften von denen 8 Pferde liefen 1 Hrn H Suer

Ordeusgeſellſchaften auf einen Mo ſchloß mit Hilfe der JRechten zuſtande gekommen iſt während Peytral der radikalen n Bundesrathe ſollte nicht verringert werden Würde mondt s Jast AOratzbürſte et et rade
Srup s hört Die Miniſter hatten im Laufe des Vor ſie das ſo kämen wir wieder in die Gefahr welche ich b H Running Sand 3 Rittmeiſter v Arnim s St

rippe angeert ie er re von Anfang an zu bekämpfen gehabt habe nämlich die Menageremittags eine Beſprechung und werden auch abends zu erneuter u Sielle des deutſch nalionalen Reiches ein Großpreußen U Prinz Albrecht JagdRen nen Preiſe 1500 M
Berathung zuſammentreten Der Miniſterpräſident Dupuy zu bekommen Es giebt viele die gern deutſche Reichs 600 400 M 200 M 3000 w 33 Neun n von denen
iſt nach Marly gefahren um den Präſidenten Carnot zu angehörige ſein wollen aber nicht Preußen und ich habe immer 6 Pferde liefen 1 Rittm v Arnim S W Bnuſchire
informiren Jn Paris herrſcht W Ruhe r es de e r Seite r r en Menge Lapwing 3 LieutW j2einröä ſuchte den Seinepräfekte entwickeln vur e eine efürchtung un Sorge fur el D tFadelzng t Vorgrent des Naltonalſeſtes in dieſen dayre S e e etionee Segen erteilen

en Umſchlingungen der Boa constrictor der Bureaukratie nzu unterſagen z die in den Kpien Jahren reizende Fortſchritte gemacht und 3000 M dem erſten Pferde 1000 M dem zweiten 609 M
Das Schiedsgericht über die Fiſchereifrage im hat Hier können nur Bundesrath und Reichstag helfen dem dritten und 400 M dem vierten Pferde 5500 m

Behringsmeer hat ſeine Verhandlungen abgeſchloſſen Der quch erſterer hat das Recht ſich geltend zu machen Wenn 28 Unterſchriften am Start erſchienen 10 Pferde 1 Hrn
Urtheilsſpruch wird vermuthlich Ende dieſes Monats die ſtaatsmänniſche Einſicht der Bureaukratie nicht ausreicht ſo Suermondt s FW rondeur 2 Vieut v Arnim s
erfolgen iſt gerade den Bundesrathsmitgliedern und dem Parlament Ge F W Miß Kent 3 Hauptmann v Arnim s br W

ien J Sonnabend Si D e h Plndesrelhe un ietchetene VurabergJgad Rennen JockeyRennen Preiſe
a ihre r Deputirte Beries Seighier es perin wiederhole daß ich nicht auf das Reden im Bundesrathe ſeibſt 1500 600 M und 300 M 3000 w 14 Unterſchriften

war Wo z dern auf das Recht der Bundesrathsmitglieder im Reichstage 7 Pferde 1 Hrn B Naumann s FSt Roßtrappementariſchen UnterſuchungsKomitees für die Bankfrage n W 8 3 Major v Schmider ſei mit der geſtern verleſenen Mittheilung der Unterſuchungs e e v 5 S e S Wajorb S e
kommiſſion nicht einverſtanden Er wollte daß der Theil der Halle nud Zmgegend V Preis vom Konderſationshaus Preiſe 1509Berantwortung eines jeden ob Deputirter Senator oder Mi lle 10 Juli 600 400 200 M 3000 m 26 Unterſchriften 12 Pferdeniſter feſtgeſtellt werde damit die Kammer Juſtiz üben könne Halle 10 Julk I Hrn v Tepper Laski s W Quickſight 2 HrnD pe

roßer Lärm Wollt 8 bni ter Am Sonnabend abend ſtürzte der jährige Knabe eines A Lücke s W Dummer Lad 3 Lieut v Oppel sv mußte t d ren a e rfes in dem Grundſtücke Liebenauerſtraße 6 wohnhaften Babnarbeiters br St Smiler
Tanlongo vorlegen Man fahre gegenwärtig fort an den aus dem Küchenfenſter der im dritten Stocke belegenen elterlichen Wohnung auf den Hof herab Das Kind hatte in Ad Wassoratäudo Vodoutoet übar t uAktivreſten der Banca Romang ſich zu verſündigen Großer weſenheit ſeiner Eltern das Bett verlaſſen war jedenfalls im Sanie und Vnatrut ranſ Vuebs
Lärm Zuſtimmung auf der äußerſten Linken Wenn er ge Zuſtande der Schlaftrunkenheit in die Küche gegangen und in Triern Brüuckenpegel 8 Jull F 00 Jul c
wiſſe in die Angelegenheit wirklich Verwickelte zu den Urnen das Fenſter geklettert Jn der königl Klinik wodin der Knabe Weiesontels Oberpegoi e re 2 l
ſchreiten ſehe um das Bankengeſetz zu votiren ſo könnte er ſie bald nach dem Unfalle gebracht wurde ergab die Unterſuchung do Unterpegoi 9,62 15
nennen Rufe nennen, n heſtige Unterbrechungen e äh he d a v r er S Vaterhaupt 9 Juli 10 Juli c

äſi edner zur Ordnung i erletzung de pfes ſo daß das Leben des Knaben ſehr ge 2r Vovio will al rehett Ter ſährdet iſt In einem epileptiſchen Aufalle ſtürzte geſtern u u z s
äſwent ruft ihn ehe bermals zur Ordnung umd fordert ten erregt wobnbaſter Arbeiter die an der Kaibe göerpese t

len u an beſtimmten Untlagen in der Kammer arktkirche nach dem Hallenterrain hinab führende ſteinernen o Ünterpegel 042 2
Treppe hinab und erlitt dabei u a ei liche Kopfverletzungverrhringen Unter der fortwährenden Aufregung bedeckt ſich die küniſoe Hilſe erforderlich machte erhebliche Kopfverletzung n

endlich der Präſident und hebt die Sitzung auf Nach der Jul Fall WuehbeWiederaufnahme der a Bovio zu daß er nicht Recht Univerſitäts und Hochſchulnachrichten Budweis
ehabt habe in perſönlicher Weiſe zu ſprechen Cavallotti ver geipzig 8 Juli Der außerordentliche Profeſſor von WegPugie die Kammer ſolle das a auffordern Meyer hier s c Junghbunzlaudem Rufe als ordentlicher Profeſſor an die aun

beſtimmt auszuſprechen ob die
Barby
Magdeburg
Tangermünde
Wnienberge r
Dömitz Peg S 0,22
3sendort R 9 0

fo
achforſchungen ergeben Polytechniſche Hochſchule zu Dresden Pardubits

ätten daß irgend eine parlamentariſche Perſönlichkeit eine Brandeiserantwortung zu tragen habe und vezitrgt eine diesbezüg Provinzial Nachrichten en
liche Tagesordnung Auf Antrag des Miniſterpräſidenten S Leipzig 9 Juli Trotz glühender Sonnenſtrahl alte Auoeign Berg d e nhenſug üineig e v a du dies en u Zur es Dresden 9
age de erichtes nterſu ungs u u aufgeſchoben a einge en um dem nternattonagalen adwett Sechiff Verkehr in Aken 8 Julfolgte ſod i im timm fahren deizuwohnen bei dem ſich bekannte Meiſterfahrer ts ges n er e ege m 222 hen 190 Sunnen miteinander maßen Die ſechs Rennen waren dicht gut Mitgeih von der Hafen u Lagerhaus Aktien Gese lsehats

Eilverkehbr Hamburg Aken und umgekehrtwurde beſetzt bis 28 Nennungen J Niederrad Hauptfahren ehmittag 5 Uhr hier einangenommen wurde 2000 w 300 150 76 e Nachdem 2 Vorläufe gefahren worden Filkahn Hed wig St Haberland heute nachmittag r hier ein

Di e 1 owxWxWkkrmDie Kammer hat ſich auf unbeſtimmte Zeit verta waren Lamen im Entſcheidungslaufe der Sieger durchs Ziel als die Fa litt Dr Oscar LinkezAls Juſtizminiſter wird der Präſident e üprell ſch gslauf g chs 3 Für Redaktion verantwortlich Für Pot

hofes zu 1 Willy Tiſchbe in Halle 2 Verheyen Frankfurt a für Lotales Provitziale und Handelsnachrichten Hermann Bach lin
Venedig Senator Santamarig genannt 3 Burger Dresden II Hochrad Hauptfahren 7500 m genilleton c Albert Herling ſämmtlich in Halle
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Vauull Selausetl ch Co
Bankgeschäft

Halle a Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche
eichsbank Giro Conto Fernsprecher No 577

Werthpapieren
Annahme und Verzinsung Von

Spar Einlagen Depositen

Cheekund Verkauf von bee Vorkehr
Woechsel

Verloosungs Controle
Einlösung von Coupons

Jahres Produktion 100,000 Kilo

IIypotheken Vermittlung

von 8 h auf Acker und 49 auf Stadt
Hypothek

Kapitalisten werden Hypotheken
Kostenfret nachgewiesen

Deutsche schokoladen
Hallenser KRakao

Schokoladenfabrik von Vp Davicdd Söhne
W Verkaufsstellenz Markt 19 Geiststrasse I Wuchererstrasse 35 V

Gelegenheitskauf
Rohe Bast Seide und ſind bedeutend im Preiſe
Bedruckte Foulard Seide ermäſiigt
Saule e G Sohwarzzenber ger

Specialgeschäft für Plüsch Sammet und Seidenwaaren

Rähmaſchinen aller Syfteue Wäſcherollen Waſch und Wring
Geld und Dokumenten Schränke und Koſetten

beſte Fabrikate empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie
F Lauenroth Geifſtroße 16 neben der Adler Apotheke

Die ſogenannten Berliner Näbmaſchinen für 50 4 ſind bei mir auch zu haben
Verkauf von Erſatztheilen u Utenſilien für Nähmaſchinen wie Nadeln u Oele c
Reparaturen an Nähmaſchinen werden in eigener Werkſtatt gut u billig ausgeführt

Tapeten
nur neueſte Muſter kauft man am beſten und billigſten im

Specialgeschaäft von

Hermann Bischoff u

T s alle gChristian Glaser gu ii 2
empfiehlt als Specrialität

TransportableSpar ikochherele
55

e a z 757e 2 T J e r u

erfür
Hotels Herrſchaftsküchen Haushaltungen etr

ſunuipaag

in größter Auswahl
Jlluftrirte Preisbücher koſtenlos und poſtfrei

Größte Garantie für Brauchbarkeit
Reparaturen an Spar Kochherden werden in meiner Werkſtatt

prompt ausgeführt

BGÄG ca eafaauauuuagoneoogoego
Zum Schutze gegen Regen und Prkältung

laſſe man ſeine Kleidungsſtücke unzertrennt oder die neuen Stoffe

absolut porös wasserdicht machen
bei J Lang Kohlaſe K Co Großenhain i S

Die Behandlung dauert höchſtens 3 Tage 1 Mantel koſtet 4 Mk

udlung u SchäftefabrikOtto Hort derer 3Spezialität Anfertigung von Schäften nach Maß in allen
vorkommenden Lederſorten vom einfachfſten bis zum feinſten
Deſſin ſowie jede Reparatur ſauber und ſchnell

Florida Oel
feinſtes Speiſe Oel

unüberkroffen in Geſchmack Aroma und Haltbarkeit zum
Backen Braten und Kochen ſowie für Salate Mahon

naiſen und Saucen vorzüglich geeignet
empfiehlth

b 120 Pfg 60 Pfg a 35 Pfg excl Flaſche

r Vinelm Rasch Valſe aalo Steinweg
Haupt Agentur der Goihaer Lebensversiecherungsbank
Agentur der Gothaer Feuerversicherungsbank
Vertretung der Kölnischen Vnfall Versich Actien Gesellsch
Vermittelung von Uypotheken Darlehen u Cautions Darlehen

Ich habe mich in Halle a Leipzigerstr 100 I
J als Specialarzt für Hautkrankheiten ni ergelassen

Sprechstunden II 2 Sonntags 11 Uhr
Dr med G HcurIäscha pract Arzt

P PWir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wir dem Herrn Subdirektor
Ernst Jaenicke in Halle a5 Gütchenſtr 14
unſere General Agentur übertragen haben

WilhelmDentſche KapitalVerſicherungs Anſtalt in Berlin
ie Direktion

BorkK, Lhbenroth
Auf Grund obiger Bekanntmachung empfehle ich mich zur Aufnahme

von Lebens Ausſtener und Reutenverſicherungen
Namentlich mache ich auf die

Zur Erkheilung jeder gewünſchten Auskunft bin ich gern bereit
Tüchtige Agenten werden von mir angeſtellt

Subdirektor rnst Jaenicke
BHhualle aſS Gütchenſtraſze 14

Volks Verſicherung
mit monatlicher oder wöchentlicher Prämicnzahlung von 10 Pfg an aufmerkſam

Freis nur 60 Ptennig
Soeben erschien

hr

d

IIustrirter Führer nach der
Welt Ausstellung in Ohloago

herausgegeben von
Heinrich Lemcke in Chieago

132 Seiten mit 38 Abbildungoen J
Mit genauem Kostenanschlag der Refso
Einziger nach Eröffnung der Ausstel tung
aus eigener Anschauung verfasster darum

Zuverlässigater Führoer
Anziehende Schilderung der Reise nach
Amerika und der Weltausstellung in
Chicago Auch für alle denen es nie
Vorgönnt ist die Reise zu unternehmen

Von grösstem Interessse a
Vorräthig in alen Buchhandlungen
Verlagsanstalt und Druckerei

vorm J F Richter in Hamburg

Vertrauliche Mittheilungen
über Credit Privat Vamilſen
und Vermögens Verhältnisse auf
alle Plätze der Welt ertheilen

Beyrich GreveInhaber des Auskunftsbureaus
VWorsichts LIIalle aS

Leipzigerstr 101

IIORDDEVT S n

PBoeste ung solinellste Verbin an
mit Relgolano u Jtordlernego

Tägliche Verbindung
remerhaven Mloydhalle Norderney
Schnelldampfer achs Gapt Rögemann
Schnelldampfer Hecht Gapt Wurtmann

0 beginnend mit dem 15 Juni o
rägliche Verbindung

remerhaven loydhalle Helgoland
Salonpostdampfer Auguste Victoria

Capt Arp
0 beginnend mit dem 1 Juli o
Abfahrt des SchnelIzuges

Von Berlin Lehrter Bhnh 11 50 Abd Von Braunschwoig 12 8 Mgs

Wien Mgs Hannover 3wErag 8 Nehm Köln 12 2u Dresden 7 Abd Münster 2Leipzig 19 Bremsn 2w Magdeburg 12 Ank Bremerhaven Lloydh 7w Frankfurt a Ab d Dampfer von dow Sa 12 AnkK Norderney 12 Mttgsu Eisenach 7 u v Hselgoland 12
Rückſahrt von Norderney

Abf Norderney Korm Ank Teipzig 11 9 AbdsAnk Bremerhaven Lloydh Nchm Hannover 7
Abt do do Braunschweig 12 MrgsAnk Bromen 4 u Lassel 12Berlin 9 Abds Franktfart

agdeburg 5 Khin 10 Abds
C Rückſahrt von Helgoland

Abt Helgoland 3 Nachm Ank Braunschweig 2 MgsAnk Bremerh Geestemde Abd Cöln 2Abt Geestemündo 9 w Berlin 7Ank Bromen II u LassolHannover 9 Mgs v Frankfurt 50
e 45 Tage gültige Sommerkarten für Helgoland und

Norderney letztere mit wahblweiser Gültigkeit über Bremser
haven oder Norddeich werden auf fast allen grösseren Eisen
bahn Stationen ausgegeben

Dor Vorstand
7 m

2 r rOstseebad Swinemünde
Gesunde Lage bequeme Bade Anstalten feinsandiger Badegrund kräftiger Wellen
schlag Warme Seebaäder schöne Spaziergänge Ausflüge in die herrlichen Umebungen Theater Concerte von der ganzen Kapelle des Fuss Artillerie Regim
Paewer Cornoſahrtes viel Bchiffsverkehr Stadt Kurhaus und Theater electrisch

heleuchtet Bequemo Verbindungen nach alen Richtungen Wohnungen in der
Stadt und unmittelbar am Strande in groeser Auswahl Mässige Wohnungspreise
Eröffnung der Saison 15 Juni Nähere Auskunft ertheilt

H II Her S Die Bade Direktion
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

Privat Unterricht
in dopp Buchführung gründlich
nach leicht faßlicher Methode

Kranfenſtraſze 18 I r

Bei Nervenleiden Geſichts
Arm Bein RückenNeuralgien
Gicht Rheumatismus rheumatiſche
Zahnſchmerzen hat man nur die
beſten Erfolge durch
F Schmidt Leipzigerſtr 32

MiKroscope
Lupen

Taschenthermometer

Compasse
Lesegläser

empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden quervor

SoxBlIet
Apparatealle Syſteme
Kindernährmittel

ſtets friſch hält ſämmtliche am
Lager

Gummiwanren
erbandſtoffe

zur Hilfeleiſtung für Kinder und
Wöchnerinnen

Ernst Jentzseh
Leipzigerſtraſze 29

Cloſet Papier
in Packeten und Rollen vorräthig bei
J Zöbisch Gr Steinſtr 82
Alles Zerbrochene

re San ſent
Gläſer zu 30 und 650 v bei

A Steinbaeh Adler Drog Kömigſle 15
Ernst Jentzsech Drog Leipzigerſtr 29

in Halle
Ed Beyer Sohn Giebichenſtein

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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